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Touristen wie Bürger einer Stadt erobern Städte zu Fuß

Touristen  mit  einem  Wunsch  nach  aktiver
Bewegung, mit vielfältigen Bedürfnissen und
dem  Wunsch  nach  flexiblen
Gestaltungsmöglichkeiten  ihres  Besuches
erkunden  die  Städte  zunehmend  zu  Fuß.
Auch Einheimische lernen so ihre  Stadt  neu
kennen.  Die  Besinnung  auf  lokale  und
regionale  Werte,  ein  Ressourcen
wertschätzendes  touristisches  Verhalten
sowie  demografische Veränderungen in der
Gesellschaft  lassen  unter  Wanderern  den
Wunsch nach stadtnahen, logistisch wenig aufwändigen Wanderrouten mit Erholungswert in der
Natur und in Verbindung mit kulturhistorischen, städtischen Erlebnissen entstehen. Der städtische
Raum bietet mannigfaltige Möglichkeiten einer Inszenierung von Stadtwanderwegen auf der Basis
der  Stadtgeschichte,  der  Entstehung  städtebaulicher  Bereiche,  der  Aufenthaltsorte  bekannter
Persönlichkeiten oder der Landschaft. 

Geschlossene städtebauliche Ensembles mit touristischer Wertschätzung garantieren einen hohen
Erlebniswert in der Stadt. Hügelketten, Fluss- und Bachläufe, Wallanlagen, Stadtwälder und Parks,
Friedhöfe bieten Möglichkeiten einer dramaturgischen Planung von Wanderungen im städtischen
Grün.  Aussichtspunkte,  Denkmäler,  historische  Einzelbauten,  revitalisierte  historische
Industriebauten, Bachläufe, Teiche, Quellen, solitäre Gesteinsformationen stellen Höhepunkte am
städtischen  und  stadtnahen  Wanderweg  dar.  ÖPNV-nah,  wanderfreundlich  möbliert  und  auch
innerstädtisch markiert wird eine grüne Stadt zum Erlebnis für den Wanderer.

Premium-Stadtwanderwege ...

...  sind  Wanderwege  in  Städten,  bei  denen  die  Wegedramaturgie  zusammenhängende
städtebauliche,  touristisch  interessante  Erlebnisszenarien  sowie  städtische  und  stadtnahe
Naturerlebnisse in einem ausgewogenen Verhältnis über den gesamten Wegverlauf einschließt.

Wandern durch die Stadt in Premium-Qualität

Premium-Stadtwanderwege  sind  Wege  in
Städten,  für  deren  Bewältigung  eine  übliche
Wander-Fitness erforderlich ist.  Sie orientieren
sich  in  Wegeanlage,  Abwechslungsreichtum
und  Erlebniswert  grundsätzlich  an  den
Erfahrungen  und  dem  Qualitätsorientierungen
von Premiumwanderwegen.

Die Zertifizierung als Premium-Stadtwanderweg
erfolgt durch das Deutsche Wanderinstitut e.V.



Unabhängige Spezialisten erheben für jeden Kilometer vielfältige erlebnisrelevante Daten. Nach
Bedeutung des Kriteriums für das Wandererlebnis unterschiedlich gewichtet, errechnet sich aus
den erhobenen erlebnisrelevanten Rohwertdaten ein Erlebnisprofil über den Streckenverlauf des
Wanderweges als  Gradmesser der Erlebnisdichte und Ausprägung von Erlebnisbereichen sowie
eine Gesamtpunktzahl als Erlebniswert des Stadtwanderweges wie beim Premiumwanderweg.

Die Zertifizierung wird nach erfolgreicher Prüfung für jeweils drei Jahre verliehen und bedarf für
die Folge einer Nachzertifizierung.

Kriterien zur Bewertung von Premium-Stadtwanderwegen

Die Bewertung eines Stadtwanderweges erfolgt
nach  einem  umfangreichen  Kriterienkatalog  in
Modifikation  der  Kriterien  für  die  Bewertung
eines  Premium-Wanderweges.  Die  Bewertungs-
möglichkeiten  der  Ausprägung  einzelner
Kriterien sind den spezifischen Erlebnisbereichen
des städtischen Raumes angepasst.

Kernkriterien stellen  jene  Bewertungsaspekte
dar,  die  als  Entscheidungsschwellen  für  die
Zertifizierung  eines  Stadtwanderweges  als
Premium-Stadtwanderweg  mindestens  erreicht
werden müssen.

Kernkriterien für Premium-Stadtwanderwege

 Rund- oder Streckenwanderwege
 in einer Länge von mindestens 6 Kilometern
 Wegedramaturgie  in  einem  ausgewogenen  Verhältnis  zwischen  städtischen  und

Naturerlebnissen
 mindestens 1/3 der Gesamtstrecke führen durch zusammenhängende, städtebaulich und

touristisch interessante Gebiete
 mindestens 1/3 der Gesamtstrecke führen durch städtische oder stadtnahe Grünbereiche
 mindestens  50%  der  Wegstrecke  sind  auf  naturnahen  Wegen  oder  Wegen  mit

Feinabdeckung zu begehen
 Hartbeläge (Natursteinpflaster und Verbunddecken) als Wegbelag sind nur bis zu einem

maximalen  Weganteil  von  50  %  und  bis  maximal  3  Kilometer  am  Stück  möglich.  Der
Grenzwert für Asphalt/Beton liegt bei 40 %. 

 nutzerfreundliche  Markierungen  sind  im  gesamten  Wegverlauf,  auch  innerstädtisch,
erforderlich

 beginnen  und  enden  in  einer  maximalen  Entfernung  von  500  Metern  zu  einer  aktiv
bedienten ÖPNV-Haltestelle an markanten städtischen Ausgangspunkten



Planung und Zertifizierung von Premium-Stadtwanderwegen

Die Planung von Premium-Stadtwanderwegen sollte durch lokale Experten und externe Berater
erfolgen.

Berater  des  Deutschen  Wanderinstituts  e.V.
verfügen über Kompetenzen aus den Bereichen
Zertifizierung  von  Premiumwanderwegen,
Premium-Spazierwanderwegen  und  Premium-
Wanderregionen /  -orten,  dem Wegebau,  der
Entwicklung  und  Beschreibung  von  Stadt-
wanderwegen  sowie  der  Wanderleitung  und
Reiseleitung  im  naturnahen  Raum  sowie  in
Städten.

Ansprechpartner

Deutsches Wanderinstitut e.V.
Bergblick 3
35043 Marburg                                                  
Telefon 06424 – 921962

Dr. Jürgen Schmeißer
Telefon 0351 – 3119008
E-Mail: schmeisser@wanderinstitut.de
www.wanderinstitut.de
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